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Vorbemerkung
Dieses Skriptum dient in erster Linie zur Unterstützung bei der Vorbereitung auf die 
Klausur im Fach „Optimierungsmethoden des Operations Research“, Modul 32621, der 
Fernuniversität in Hagen.

Aufgrund meiner langjährigen Tätigkeit als Mentor am Studienzentrum in Hildesheim 
sind mir die Probleme der Studenten bei der Bearbeitung von alten Klausuraufgaben 
sehr wohl bekannt. Deswegen habe ich mich bemüht, Ihnen die „kritischen“ Stellen 
plausibel darzustellen. Allerdings gehe ich davon aus, dass Sie sich bei Ihrer Vorberei­
tung auf die Klausur bereits mit der Thematik auseinandergesetzt haben, den Simp­
lexalgorithmus anwenden können, die Fachbegriffe, mit denen wir es in diesem Bereich 
zu tun haben, kennen.

Für mich ist ein Studium an einer Universität nach wie vor

ein eigenes stetes und eifriges Bemühen, einen Sachverhalt zu erfassen, zu 
durchdringen und zu verstehen. Daran schließt sich das Üben an, das einen 
befähigt, ähnliche Sachverhalte auf Bekanntes zu übertragen bzw. Bekanntes 
zu modifizieren und auf den vorliegenden Sachverhalt anzuwenden.

Dazu können die alten Klausuraufgaben gut beitragen. Um Sie dabei zu unterstützen, 
habe ich nicht alles dargelegt, sondern eben vorausgesetzt, dass Sie einige Grund­
kenntnisse bereits besitzen. Denn eigenes Tun unterstützt das Verständnis, das Behal­
ten und damit das Reproduzieren.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Bearbeitung und für die Klausur.

#Name#


